
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Venedig
	Text2: Italien
	Text3: Umweltwissenschaften
	Text4: 2
	Text5: Ich habe nach verschiedenen Instituten in Süreuropa recherchiert, die sich im Bereich der Marinen Umweltwissenschaften bewegen. Ich habe mehrere Emails, in denen ich mich vorgestellt hab und mein Lebenslauf hinzugefügt hab, and die jeweiligen Institute geschrieben, welche mich interessiert haben. Leider kamen manche antworten teilweise ziemlich spät oder Kosten der jeweiligen Unterkunft und des Programmes waren zu hoch, daher hat es schon ca. 2 Monate gedauert bis ich die Zusage für meinen Platz am CNR-ISMAR Institut in Venedig bekommen hab. 

	Text6: Da ein Freund von mir ebenfalls das gleiche Praktikum mit mir absolviert, haben wir zusammen nach einer Unterkunft gesucht. Dies haben wir primär über die App Idealista gemacht. Leider waren die meisten Unterkünfte dort relativ teuer und auch selten nur für zwei Monate verfügbar. Am Ende haben wir zum Glück 3 Wochen vor unserem Praktikumsbeginn eine zwei Zimmer Wohnung in Mestre, einem Ort neben Venedig, gefunden. Mit der Immobilien Firma Solo Studenti.
	Text7: Wir mussten uns um eine Monatskarte für die öffentlichen Verkehrsmittel kümmern. Aber mit unserer italienischen Steuernummer und unserem Mietvertrag, hat sich dies relativ schnell geregelt. 
	Text8: Das Institut CNR-ISMAR steht für Consiglio Nazionale delle Ricerche - Istituto delle Scienza Marine. Es befasst sich mit verschiedenen Bereichen der Ozeanforschung. Mein Tätigkeitsbereich liegt in der Datenanalyse von menschlichen Aktivitäten im Mittelmeer, und wie diese sich in den letzten Jahrzehnten vergrößert haben. Dies wird auch als Blue Acceleration bezeichnet und strebt am Ende an eines ökonomischen, ökologisches und soziales Verständnis auf die Entwicklung im Mittelmeer an. 
	Text9: Meine Freizeit besteht größtenteils darin mit Freunden und Bekannten die vielen kleinen Cafes, Bars und Restaurants in Venedig zu erkunden. Zudem sind wir auch ein paar Mal nach Lido, die naheliegende Strandinsel gefahren um dort ein wenig zu entspannen. Außerdem liegen viele schöne Städte in gute Entfernung mit Flixbussen, wie zb. Verona, Milano oder Florenz. Diese bieten gute Möglichkeiten für einen Wochenendtrip und sich die italienische Kultur ein wenig näher bringen zu lassen. 
	Text10: Am meisten überrascht hat es mich, dass es in Venedig sehr darauf ankommt in welchem Viertel man gerade ist, wenn es zu Preisen von Getränken und Essen kommt. So zahlt man am Markusplatz ca. 6,- während man in der Uni Nähe nur 2-3,- bezahlt. Zudem ist mir die Gastfreundschaft der Italiener posotiv aufgefallen, da es ziemlich leicht ist ins Gespräch zu kommen. 
	Text11: Wenn Ihr euch für ein Auslandspraktikum entscheidet, fangt rechtzeitig an zu planen. Auch was die Erasmus + Bewerbung angeht, da diese ca. 4-6 Woche spätestens vor Beginn eingen sollte. Zudem macht euch Gedanken auf generelle Möglichkeiten Dinge zu erleben oder zu erkunden, denn wenn man alleine reist, ist es immer gut einen groben Plan zu haben, was man alles gerne machen möchte auf dem Auslandsaufenthalt.


